
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Parteichef  
Dr. Alfred Gusenbauer 
SPÖ 
Löwelstraße 18 
1014 Wien 
 
 
         Wien, 24. Februar 06 
Sehr geehrter Herr Parteichef! 
 
heute haben wir vor dem Parlament zu einer Demonstration aufgerufen. Es sind viele 
betroffene Beschäftigte aus der Ökostrombranche, Landwirte und sonstige besorgte 
Bürgerinnen und Bürger gekommen. Der Anlass für die Kundgebung ist die geplante 
Ökostromgesetzesnovelle. Nach genauem Studium des Entwurfes, der schon am 25. 
November 2005 im Wirtschaftsausschuss beschlossen wurde, sind wir uns sicher, dass bei 
Inkrafttreten dieser Novelle kaum mehr neue Biomasse-, Photovoltaik- und Windkraftwerke 
gebaut werden können.  
 
Gerade die Gaskrise um den Jahrwechsel hat uns gezeigt, wie gefährlich es ist, derart 
abhängig von ausländischen Energieimporten zu sein. Besonders absurd finden wir es 
deswegen, dass das neue Ökostromgesetz auch die Förderung von neuen fossilen Kraftwerken 
vorsieht. Dies hätte eine Steigerung des österreichischen Gasverbrauches um ein Drittel zur 
Folge. Um (symbolisch) zu zeigen, wie einfach man von dieser Abhängigkeit vom Erdgas 
loslassen kann, haben wir heute vor dem Parlament Gas- Luftballons losgelassen.  
 
Wir ersuchen Sie eindringlich, die geplante Ökostromgesetzesnovelle neu aufzurollen. Der 
vorliegende Entwurf nimmt die Rechtssicherheit für bestehende Projekte, bringt keine 
Investitionssicherheit für künftige Projekte und schafft darüber hinaus keine Kostenersparnis 
für die Konsumenten. Nähere Details entnehmen Sie bitte den beiliegenden Unterlagen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 


